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Kultur Ingenieur.
In Folge Rücktrittes des bisherigen Inhabers ist die Stelle eines

Mjiiti k kantonalen liir-Ipim
auf I. Februar 1901 neu zu besetzen.

Es werden nur Bewerber berücksichtigt, welche ihre Studien als
Kultur-Ingenieur abgeschlossen haben und schon einige Zeit in diesem
Fache thätig sind.

Auskunft über die Obliegenheiten und Besoldungsverhältnisse erteilt
der kantonale Kultur-Ingenieur, Turnegg, Zimmer Nr. 20.

Anmeldungen sind mit Angabe des Alters und der Heimatsangehörigkeit,

der bisherigen Thätigkeit und der Gebaltsansprüche, unter
Beifügung von Ausweisen über den Bildungsgang und von beglaubigten
Zeugnisabschriften, verschlossen und mit der Aufschrift: «Adjunkt des
kantonalen Kultur-Ingenieurs» versehen bis zum 20. Januar 1901 der
unterzeichneten Direktion einzureichen.

Zürich, den 2. Januar 1901.

Direktion der Volkswirtschaft.

Zeichner
Das kulturtechnische Bureau des Kantons Zürich (kantonales

Verwaltungsgebäude Turnegg) sucht auf 15. Januar 1901 einen Zeichner, der
befähigt ist, Situationspläne, Detailzeichnungen, Längenprofile etc. selbständig
auszuarbeiten.

Derselbe hätte ausserdem die Schreibereien zu besorgen. Kenntnis
der Stenographie event. des Maschinenschreibens erwünscht.

Weitere Auskunft über Obliegenheiten und Besoldung des Zeichners
erteilt der Unterzeichnete.

Offerten mit Angabe des Alters, der bisherigen Thätigkeit und der
Gehaltsansprüche sind zu richten an den

kant. Kultur-Ingenieur.

Wasserversorgung der Stadt Zürich.

Konkurrenz-Eröffnung
für die Ausführung der Quellwasserhauptleitung im Sihlthale.

Die Verwaltungsabteilung des Bauwesens II eröffnet hiemit freie
Konkurrenz über die Erd-, Maurer- und Rohrlegungsarbeiten für die neue
städt. Quellwasserleitung im Sihlthale.

Die Arbeit ist in 2 Lose von 8616 bezw. 8138 m Länge geteilt
und wird an einen oder zwei Unternehmer vergeben. Das Bedingnisheft
ist auf dem Bureau des Unterzeichneten aufgelegt, der auf Wunsch weitere
Auskunft erteilt.

Angebote für die ganze Arbeit oder ein einzelnes Loos sind bis
spätestens 25. Januar 1901 Abends 6 Uhr an den Vorstand des
Bauwesens II zu richten.

Der Ingenieur der Wasserversorgung:
H. Peter.

Wartmann & Vallette
Konstruktionswerkstätten Brugg

empfehlen sich für Ausführung von Eisenkonstruktionen jeder Art:
Brücken, Dachkonstruktionen,

schwimmende Badanstalten, pneumatische Fundierungen,
Fabrikanlagen etc. etc.

Projekte und Kostenvoranschläge zur Verfügung.

ARCHITEKTEN, STUTTGART.
Künstlerische Ausführung

von Perspektiven und architektonischen Arbeiten jeder* Art.

Gornergrat- Bahn-ßesellschaft.

Betriebsdirektor-Stelle.
Infolge Ueberganges zum Selbstbetrieb ist bei der Gornergratbahu

(elektrisch betriebene Zahnradbahn mit eigener Centrale) auf 1. April
1901 die Stelle eines Betriebsdirektors zu besetzen, mit aktivem
Dienst in Zermatt während mindestens 6 Monaten und Bethätigung am
Sitz des Verwaltungsbureau während dem übrigen Teil des Jahres.

Die Bewerber müssen Elektrotechniker sein und Erfahrungen im
Eisenbahnbetrieb besitzen. Anmeldungen mit Befähigungsausweisen sind

bis zum SO. Januar an den Präsidenten des Verwaltungs-
rates der Gornergratbahu, Fraumünsterstrasse 12, in Zürich
zu richten, woselbst auch weitere Auskunft erbältlich ist.

Zürich, 10. Januar 1901.

Gornergrat-Bahn-Gesellschaft.

Diibelstein O
Mauerdübel
sitzt unbedingt fest und
kann nie lose werden.
Beton und Holzklotz
sind unlöslich mit einander

verankert.
E. Baumberger & Koch, Basel.

^V

Für Zimmer- und Schreinergeschäfte.
ZU Vermieten : in central gelegener, aufblühender Stadt des

Berner Jura ein

Fabrikgebäude
mit Wasserkraft und Hochkamin.

Offerten unter Chiffre Z N 88 an die Annoncen-Expedition von
Rndolf Mosse, Zürich.
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